
Protokoll: Sitzung des Elternrats Schule Ahrensburger Weg 

Datum: 09.04.2024/19:30 Uhr 

 
Verteiler: 

Herr Gatermann Schulleitung 
Frau Schulz  Schulleitung 
Frau Rathgen Leitung Nachmittagsbetreuung 
Frau Heßel  Nachmittagsbetreuung 
 
Teilnehmer: 

Miriam Bertram (zeitweise) Verena Melbye  Claudia Welzel 
Antje Boonen   Pascal Oblonczek   
Jette Heisterkamp   Katharina Röhm   
Susanne Jacobs   Stefan Rössger 
 
Entschuldigt: Herr Gatermann, Katie Burkert, Elisabeth Damm, Lars Ebinger,  

Judith Michels 
 

Protokoll: Stefan Rössger 
 
Besprechungsergebnisse Erledigung 
 
TOP 2: 
Bericht der Schulleitung zur aktuellen Situation (u.a. Start aktive, 
Status besondere Fördermöglichkeiten / - angebote an der Schule, 
Update zur Befragung Hausaufgabenkonzept 1. und 2. Klasse) 
 

1. Start aktive Pause 
 
Das Projekt läuft positiv an und wird gut angenommen. 
 
Die 4. Klassen haben die Verantwortung für die Ausleihe der 
Spielfahrzeuge. Hier kann noch nachgesteuert werden, z.B. dass 
die Ausleihe nicht nur klassenweise erfolgt. 
 
Im Anschluss an die Sitzung erfolgte eine Besichtigung des Lagers- 
und Ausgaberaumes. 
 

2. Einnahmen Sportfest 
 
Die Einnahme aus dem Sportfest sind vollständig verbraucht. 
 
Für die Fahrzeuge wurden ca. 8.000 EUR ausgegeben. 
 
Eine genaue Aufstellung soll beim Schulverein angefordert werden. 
 

3. Status besondere Fördermöglichkeiten / -angebote 
 
Von Seiten des Elternrates wird um eine Übersicht über die 
bestehenden Fördermöglichkeiten gebeten; insbesondere:  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Elternrat 
 
 
 
 
 
 
 



 
Welche Förderangebote gibt es überhaupt? 
Gibt es Förderangebote lediglich nach „unten“? 
Gibt es eine „Matheförderung“ im Rahmen der 
Nachmittagsbetreuung? 
Gibt es eine Liste/Übersicht über die bestehenden 
Fördermöglichkeiten? 
Sind die Förderangebote an bestimmten Standards ausgerichtet? 
 
Förderkoordinatorin ist Frau Boldt-Husen (laut Internetauftritt: 
https://ahrensburgerweg.de/unsere-schule/team/). 
 
Über diese soll eine Übersicht über die Förderangebote angefordert 
werden. 
 
Frau Schulz berichtet ausführlich zu den aufgeworfenen Fragen und 
stellt das Förderkonzept sowie die verpflichtenden Tests 
(Schnabeltest, KERMIT) dar. 
 
Maßgebliche Grundlage ist § 45 des Hamburgischen Schulgesetzes 
(HmbGSG). 
 
Grundsätzlich gilt, insbesondere in den Fächern Deutsch und 
Mathe, dass die Beobachtungen in der Klasse maßgeblich sind. 
 
Förderangebote sollen nach Möglichkeit vor, nach und im Unterricht 
und nicht im Rahmen der Nachmittgasbetreuung stattfinden. Dies 
durch Lehrkräfte aus dem Haus, ggfs. auch durch Externe. 
 
Es wird angeregt, zu prüfen, ob der Begriff „Förderstunde“ durch 
einen weniger negativ besetzten Begriff ersetzt werden kann. 
 
Die Anstellung einer Fachkraft für Lern-Therapie durch den 
Schulverein ist nicht möglich, da dieser selbst nicht Arbeitgeber sein 
darf. 
 

4. Update zur Befragung Hausaufgabenkonzept 1. und 2 
Klasse 

 
Frau Schulz und Herr Gatermann führen hierzu ab der nächsten 
Woche Gespräche mit den Kindern. 
 
Der Elternrat weist darauf hin, dass das tool zur online-Umfrage 
mehrfach durchlaufen werden kann. 
 
Teilweise wurden die Antwortmöglichkeiten als voreingenommen 
wahrgenommen; so fehlt z.B. die Auswahlmöglichkeit „Wunsch nach 
Hausaufgaben“. 
 
Die Kommentarfunktionen sollten offen sein. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Elternrat 



 
Die Einladung zur Teilnahme an der Umfrage ist an die 1. Klassen 
noch nicht verteilt. Dies erfolgt noch. 
 
Die Lehrkräfte haben eine andere Abfrage erhalten. 
 
 
TOP 3: 
Bericht der Leitung der Nachmittagsbetreuung zur aktuellen 
Situation (u.a. Feedback zur neuen Mensa / Räumlichkeiten) 
 

1. Feedback zur neuen Mensa 
 
Die neu gestaltete Mensa und die Möglichkeit sich das Essen selbst 
aufzunehmen, werden durch die Kinder sehr gut angenommen. 
 
Auch die Akustik hat sich bereits verbessert. Dies, obwohl die 
Akustikelemente noch fehlen. 
 
Es ist weiter geplant, die Schränke „auszumisten“. 
 

2. Kinderkonferenz/Kinderrat 
 
Die Einladungen an die 3. und 4. Klassen zur Teilnahme am 
Kinderrat sind verteilt. 
 
Auch die 2. Klassen sollen zur nächsten Sitzung eingeladen werden. 
 
Vorgestellt wird des Weiteren die Agenda der Sitzung des 
Kinderrates. 
 

3. Anmeldung Lauf 
 
In dieser Woche wird eine Infopost verteilt werden. 
 

4. Erweiterung Schulplaner 
 
Es ist angedacht, den Schulplaner um das Feld/Thema 
Hausaufgaben zu erweitern. 
 

 

 
TOP 4: 
Fahrradfahrer*innen auf dem Schulhof – Diskussion nächste 
Schritte 
 
Der Landesbetrieb Schulbau hat an den Ausgängen zum 
Lerchenberg und Stadtteilschule bereits Maße für „automatische 
Türen“ genommen. 
 
 
 

 



 
Diskutiert wurden, Höhe und Anbringung der Verbots-
/Hinweisschilder. Hierdurch ist die Sichtbarkeit insbesondere in 
Pausen- bzw. Nutzungszeiten beeinträchtigt.  
 
 
TOP 5: 
Planung / Klärung offener Themen zu anstehenden Aktionen 
 

1. Frühlingsflohmarkt 
 
Die Anmeldezahlen sind positiv. Es wird weiter für den 
Frühlingsflohmarkt geworben. 
 
Gesucht werden weiterhin Freiwillige für den Caféteriadienst. 
 

2. Eltern-Gartentag 
 
Vertagt auf die nächste Sitzung. 
 

3. Nächste Schulhofverschönerung 
 
Hier ist eine Verzahnung mit einem Unterrichtskurs angedacht. 
 

4. Eulencup 
 
Die Vorbereitung läuft. Wie üblich gestaltet sich die Suche nach 
Freiwilligen schwierig.  
 
Dies gilt auch für Schiedsrichter. Als Schiedsrichter können auch 
Geschwister o.ä. gemeldet werden. Dies gilt ggfs. auch für Trainer. 
 
Weitere Informationen sowie die Teamanmeldung können über den 
Internetauftritt des Eulencups https://eulencup.com/ aufgerufen 
werden. 
 

5. Medienelternabend 
 
Der Schulverein ist bereit, diesen durchzuführen. Termin avisiert für 
Februar 2025. 
 

 

 
TOP 6: 
Status zu Holzbänken auf dem Schulhof 
 
Der Kostenvoranschlag liegt vor. Ein Tischler ist ausgewählt. 
 
Es muss noch ein offizielles „Go“ gegeben werden. 
 
 
 

 



 
TOP 7: 
Verschiedenes und nächste Termine 
 

• Nächster Termin 
 
Die nächste Sitzung findet am 14.05.2024, 19:30 Uhr statt. 
 

• Neuauflage Sportfest 
 
Dies soll möglichst erfolgen. Die genaue Form muss noch diskutiert 
werden. 
 

• Bericht vom Kreiselternrat 
 
Es wurden – immer noch – überwiegend organisatorische Themen 
behandelt. 
 
Darüber hinaus berichtete Herr Krösser (Schulaufsicht) über 
relevante Statistiken, Anti-Mobbing-Projekt (ab Klasse 5) sowie die 
Leitlinie KI in Schulen. 
 

 

 

Stefan Rössger 


